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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Weihnachtszeit lädt uns ein, innezuhalten, zur Ruhe zu kom-
men und auf das vergangene Jahr zurückzublicken. Sie schenkt uns 
Momente der Besinnung, der Gemeinschaft und der Dankbarkeit.

Auch in unserer Gemeinde hat das Jahr viele Aufgaben und Her-
ausforderungen mit sich gebracht. Zugleich durften wir erleben, 
wie viel Zusammenhalt, Engagement und Miteinander Gerstetten 
auszeichnen. Dafür danke ich Ihnen allen sehr herzlich.

Gerade in Zeiten unterschiedlicher Meinungen und vielfältiger 
Herausforderungen ist es wichtig, dass wir auch im kommenden 
Jahr fair, respektvoll und mit gegenseitigem Verständnis mitein-
ander umgehen. Ein offenes Ohr, ein sachlicher Austausch und 
der Wille zum Miteinander sind die Grundlage dafür, dass unse-
re Gemeinde weiterhin von Vertrauen und Zusammenhalt ge-
prägt bleibt. Aus dem Bewusstsein um unsere Grundwerte wächst 
die Verantwortung füreinander und die Einsicht, dass Freiheit, 
Frieden und Zusammenhalt keine Selbstverständlichkeit sind, 
sondern jeden Tag neu gelebt werden müssen.

Mein besonderer Dank gilt den vielen Ehrenamtlichen, den 
Mitarbeitenden der Gemeinde sowie allen, die sich in Vereinen, 
Initiativen und im Stillen für unser Gemeinwesen einsetzen. Ihr 
Beitrag ist von unschätzbarem Wert und macht Gerstetten zu ei-
ner lebendigen und starken Gemeinde.

Diese Weihnachts- und Neujahrswünsche kommen nicht nur 
von mir persönlich, sondern auch von allen Mitarbeitenden der 
Gemeindeverwaltung, von den Ortsvorsteherinnen Silke Schock 
und Marianne Renner, den Ortsvorstehern Thomas Häcker und 
Matthias Bosch sowie von allen Mitgliedern des Gemeinderats 
und der Ortschaftsräte.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine gesegnete, friedvolle 
und erholsame Weihnachtszeit sowie für das neue Jahr Gesundheit, 
Zuversicht und alles Gute.

Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeister Matthias Heisler
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am Samstag, 20. Dezember 2025, 
17.00 Uhr in der Dorfmitte Heuchstetten

Zum traditionellen Weihnachts-

liedersingen des Liederkranzes 

Heuchstetten mit anschließender 

Glühweinparty im Biergarten des 

Café au lait laden wir herzlich ein. 

Beginn 17.00 Uhr.

Die Singgemeinschaft mit Chormitgliedern 

freut sich auf Sie!
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Erster Platz  beim Wettbewerb 
„Prix du Jumelage Franco-Allemand du Sénat“

Eine besondere Ehre wurde der Partnerschaft zwischen Ger-
stetten und Cébazat zuteil. Die französische Partnergemeinde in 
der Auvergne beteiligte sich am Wettbewerb „Preis der Deutsch-
Französischen Partnerschaft des Senats“.
Der Wettbewerb wurde erstmals für die über 2000 Gemeinden, die 
eine Partnerschaft mit Deutschland pfl egen, ausgeschrieben. Mit 
einer aufwändigen Darstellung der seit über 30 Jahren andauernden 
Verbindung bewarben sich die französischen Freunde im August in 
der Kategorie „Dörfer und Kleinstädte“ und erreichten in der Kate-
gorie von 4000 – 11500 Einwohner den ersten Platz. Berücksichtigt 
wurden dabei folgende Kriterien: Regelmäßigkeit der Aktivitäten, 
Innovation und Originalität, Umfang der Veranstaltungen, Vielfalt der 
erreichten Zielgruppen, Wirkung und Ausstrahlung.  

Trinationale Verbindungen                                                                                                          

Bei der Ansprache des Senatspräsidenten Gérard Larcher wurde ex-
plizit auch die trinationale Verbindung und Aktivitäten der Partner-
gemeinden mit dem ungarischen Pilisvörösvár erwähnt. Somit ist 
dies auch eine Auszeichnung für das TRINA-Orchester, das seit mehr 
als 15 Jahren an die 100 junge Musiker aus den drei Gemeinden 
zusammenführt und in den Partnerstädten Konzerte veranstaltet. 
Eine Anerkennung dieses Projektes erfolgte schon 2021 durch den 
„Colours of Europe Award“ an die Gemeinde Gerstetten. Das Musik-
projekt setzt kulturelle Impulse zum Überwinden von Barrieren und 
dem Schaffen von Gemeinsamkeiten. Auch die trinationalen Camps 
für Jugendliche, die schon seit 1997 stattfi nden, sind wohl auch maß-
geblich für die Auszeichnung. Zudem kommen die drei Bürgermeister 
bei Jubiläen, Feiertagen, Veranstaltungen in kleineren Delegationen 
zusammen, um die Freundschaft zu pfl egen.                                           

Aktivitäten der Partnergemeinden                                                                                                   
Die regelmäßigen Bürgerfahrten zwischen Cébazat und Gerstetten 
tragen die Verbindung in die Bevölkerung, beziehen andere Verei-
ne mit hinzu, immer mit einem Programm, das die Besonderheiten 
der Gemeinde und Umgebung den Besuchern näher bringt. Die 
Beherbergung in den Gastfamilien kann als wesentlicher Beitrag zur 
Freundschaftsbildung und zum Kennenlernen gelten und erweitert 
die Kontakte. 
Der Einsatz vieler Beteiligter auf unterschiedlichen Ebenen wie Back-
aktionen, familiäre Freundschaften, Schulkontakte, Begegnungen 
von Vereinen, Ausstellungen, gemeinsame Komiteetreffen werden 
durch diese Preisverleihung gewürdigt. Doch nicht zuletzt sind es die 
Verdienste all jener Personen, die in ihrer Verantwortung als Vorstän-
de in den Komitees und durch persönliches Engagement die „Jume-
lage“ ins Leben gerufen und erhalten haben.     

Preisverleihung und Rahmenprogramm                                                                           
Nach den Reden von Senatspräsident Gérard Larcher und des Pä-
sidenten der Deutsch-Französischen Freundschaftsgruppe Ronan 
Le Gleut erhielten in der feierlichen Zeremonie Bürgermeister Flavien 
Neuvy, Komiteemitglied Joseph Chalencon, Komiteevorsitzender 
Peter Maier und die Vertreterin des Bürgermeisters, Elisabet Ablas-
ser, die Urkunden und Medaillen – eine würdige Ehrung.
Anschließend nach dem überaus delikaten „Cocktail déjeunatoire“  
ermöglichte Flavien Neuvy durch seine Kontakte zu den Senatoren 
eine Führung im imposanten Senatsgebäude des Palais Luxembourg.  
Der Glanz und der Geist der vergangenen Zeiten und der Monarchie 
sind noch überall wahrzunehmen. Die wundervollen Säle, Bibliothe-
ken, Arbeitszimmer und Einblicke in die Tagung des Senats werden in 
Erinnerung bleiben. Der Besuch des „Jardin de Luxembourg“ und ein 
Bummel im Quartier rundherum, rundeten den Parisbesuch ab. Und 
schließlich führten die Metro und der TGV am Abend die Gerstetter 
wieder nach Hause. Die beiden Franzosen mussten sich wieder per 
Auto durch das Verkehrsgewühl nach Cébazat begeben.

Die Ansprache des Senatspräsidenten
Gérard Larcher führte aus, dass der Elysée-Vertrag von 1963 nur 
Sinn mache, wenn daraus durch vielerlei Austauschprogramme in 
Sport, Kultur, Vereinswesen, Begegnungen von Mensch zu Mensch 
ermöglicht werden. Partnerschaften würden mehr zur Versöhnung 
der beiden Länder beitragen als viele Reden und manche Verträge. 

Die europäische Dimension könne nicht genug betont werden, denn 
daraus entstehen konkrete Schritte, aus denen tatsächliche Soli-
darität geschaffen werde. Diese könne jahrhundertelange Gegner-
schaften überwinden. Das inzwischen vertraute Bild der deutsch-
französischen Partnerschaften wurde geprägt durch Erinnerungen 
an Blaskapellen, Umzüge, kulinarische Begegnungen, Fußballspie-
le, Weihnachtsmärkte und Busreisen. Angesichts leichter Mobilität, 
Kommunikationsmöglichkeiten und vielfältigen Beziehungen sei es 
nun notwendig, zu den Wurzeln der Partnerschaften zurückzukehren, 
um ihren ganzen Reichtum neu sichtbar zu machen. Das sei das Ziel 
des Deutsch-Französischen-Partnerschaftspreises. 

Sollten immer noch manche an der Vitalität der Partnerschaften zwei-
feln, werde heute der deutlichste Gegenbeweis erbracht. Bei dieser 
ersten Ausgabe des Preises, sei es schwierig gewesen, unter den 
220 Bewerbungen die besten auszuwählen und andere trotz all der 
Bemühungen von lokalen Mandatsträgern, Mitarbeitern. Lehrern, 
Schülern, Vereinen, Bürgern auf weitere Ausgaben zu vertrösten. 
Weiterzumachen, innovativ sein, wäre die Aufgabe für die Zukunft.
Am Ende sprach Larcher noch den Wunsch aus, dass bei der nächs-
ten Ausgabe des Preises, der ja das Ergebnis eines Tandems mit 
beidseitiger Dynamik sei, der deutsche Bundesrat und der französi-
sche Senat die Sieger auswählen und auszeichnen sollte. (PM)

 Partnerschaft Cébazat-Gerstetten
  Ehrung durch den französischen Senat in Paris
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Mit Gerstetter Weihnachtsgebäck nach Cébazat
Schon zum 18. Mal waren die Gerstetter Weihnachtsplätz-
chen auf dem Weihnachtsmarkt in Cébazat eine Reise wert, 
um der Partnergemeinde in der Auvergne die heimatlichen 
Spezialitäten anzubieten. Sieben Personen vom Partner-
schaftskomitee und -verein machten sich  auf den Weg, um 
die Köstlichkeiten in Frankreich unter die Leute zu bringen. 
Von vielen anderen Ständen im Semaphore war wohl der 
Gerstetter Stand wieder eine Besonderheit. Der Vorsitzende 
des französischen Komitees, Reiner Laskowski, meinte: „Für 
mich seid ihr der absolute Mittelpunkt des Weihnachtsmark-
tes.“ Er sei wieder einmal überrascht, wie viel Arbeit sich die  
große Anzahl von Helferinnen und Helfern gemacht hätten, 
um diese Anzahl an „Bredla“ anzubieten. Gerne probierten 
die französischen Besucher von den „Bredla“, den Früchte-
broten und den Stollen.

Dabei ließen sie sich gerne über diese Tradition des Weih-
nachtsgebäcks informieren und genossen manchmal mit 
einem verwunderten „Oh, c´est tres bon“ die süßen Häpp-
chen. Danach kauften sie erfreulicherweise großzügig ein. So 
blieb doch ein recht ansehnlicher Betrag als Gewinn übrig, 
der dem  Jugendaustausch mit den Partnergemeinden  zur 
Verfügung steht. 

Für die Verantwortlichen ist der Verkauf auch ein wenig Wer-
bung in eigener Sache. Man nutzt die Gelegenheit, mit den 
Bürgern ins Gespräch zu kommen. Natürlich wäre eine sol-
che Aktion ohne die vielen fl eißigen Helfer/innen nicht mög-
lich. An zwei Backabenden konnte ein Großteil des Gebäcks 
hergestellt werden. Viele andere trugen durch gespendete 
Plätzchen zu dem vielfältigen Angebot bei. Auch die Gerstet-
ter Bäckereien Günther, Gnaier, Zorn und Früholz ergänzten 
das Sortiment.

Seit 2005 wurden 1.200 kg Bredla, d. h. etwa 4800 Päckchen 
verkauft und ca.  500 Lebekuchensterne- und herzen, Stollen 
und Apfelbrot. Anita Simon und Anne Haberkorn organisieren 
Jahr für Jahr mit einer großen Leidenschaft das Bredlesba-
cken. Der Besuch wird auch immer dazu genutzt, dass sich 
die beiden Partnerschaftskomitees zu einer Sitzung treffen 
und sich über anstehende Projekte austauschen. Auch fand 
am Samstagabend wieder das gemeinsame Essen im Séma-
phore statt, bei dem nach der Übergabe eines Fasses Bier als 
Gastgeschenk sich der Komiteevorsitzende Peter Maier bei 
den französischen Freunden bedankte. Er betonte, man sei 

nicht nur hier, um unsere Spezialitäten anzubieten, sondern 
auch, um die Partnerschaft zu pfl egen und die Freundschaft 
zu beleben. Alle seien wieder sehr gut in den Gastfamilien 
untergebracht worden.

Die Grundschule Jules Ferry und die Dettinger Grundschule 
hätten sich durch zahlreiche Bilder und Basteleien maßgeb-
lich an der Dekoration des Standes beteiligt und somit zu 
einer weiteren Verbindung beider Gemeinden beigetragen. 
Des Weiteren übergab Peter Maier Briefe der Grundschulen 
Heldenfi ngen und  Gerstetten an die Schulen Jules Ferry und 
Sainte Cécile. Ein Schulbesuch Maiers bei den Drittkläss-
lern rundete diese Aktion ab, bevor er und Elisabet Ablasser 
zu einem weiteren Höhepunkt der Partnerschaftsarbeit zur 
Ehrung nach Paris fuhren. Gefördert wird das Projekt vom 
Deutsch-Französischen Bürgerfonds: Der Bürgerfonds berät, 
vernetzt und fi nanziert Projekte, welche die deutsch-französi-
sche Freundschaft und Europa in der Breite der Bevölkerung 
erlebbar machen. Der Bürgerfonds geht auf den im Jahr 2019 
zwischen Deutschland und Frankreich geschlossenen Vertrag 
von Aachen zurück und wurde im April 2020 errichtet.(ela)

Partnerschaftsverein
Gerstetten

Im Zeitraum vom 24.12.2025 bis 
06.01.2026 sind alle Dienststellen 
der Gemeindeverwaltung für den 
Publikumsverkehr geschlossen.

Hiervon ausgenommen sind folgende Dienststellen: 

die Gemeindekasse sowie das Bürger- 

und Standesamt.

Diese Dienststellen sind an den regulären Werktagen 

zu den üblichen Öffnungszeiten geöffnet.

Am 24.12.2025, 31.12.2025 und am 02.01.2026 

sind auch diese Dienststellen geschlossen. 

Darüber hinaus bleibt die Gemeindekasse am 

05.01.2026 ebenfalls für den Publikumsverkehr 

geschlossen.

Der Freundeskreis Integration mit Laden 
„2. Chance für Gebrauchtes“ in der Karlstraße 32 
in Gerstetten und Lesepaten, wünschen 

frohe Festtage und alles Gute 
für das neue Jahr!
Wir bedanken uns bei allen 
Unterstützern, Spendern und Kunden

❄❄

❄

❄

Wochenmarkt
Wegen der Feiertage fi ndet der Wochenmarkt 
in diesem Jahr letztmals am 19.12.2025 statt. 

Im Jahr 2026 können Sie den Wochenmarkt 
wieder am 09.01.2026 besuchen. 
Die Händler freuen sich!

✰
✰

✰
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In der besinnlichen Weihnachtszeit besuchte Bürgermeister 
Matthias Heisler gemeinsam mit der stellvertretenden Bürger-
meisterin, Christa Rapp, das örtliche Pfl egeheim der Evangeli-
schen Heimstiftung in der Goethestraße,  um den Bewohnern 
eine Freude zu bereiten. Dieser jährliche Brauch hat sich mitt-
lerweile zu einer liebgewonnenen Tradition entwickelt, die den 
Senioren viel Freude bereitet.

Ein Highlight des Weihnachtsbesuchs war der Auftritt der Kin-
dergartenkinder des Evangelischen Kindergartens in der Schil-
lerstraße. Die Vorschulkinder der Bären- und Tigerentengruppe 
trugen mit großer Begeisterung Weihnachtslieder vor, was die 
Herzen der Bewohner höherschlagen ließ und eine warme, ein-
ladende Atmosphäre schuf. Die Kinder sangen nicht nur be-
kannte Weihnachtslieder, wie „Lasst uns froh und munter sein“ 
und „Macht euch bereit“. Mit dem Weihnachtssong „Pipp, pipp, 
schnarr, schnarr“ animierten die Kinder die Anwesenden, kräftig 
mitzuklatschen.

Bürgermeister Matthias Heisler bedankte sich ganz herzlich für 
die schönen Liedvorträge der Kinder und sprach seinen herz-
lichen und persönlichen Gruß an die Heimbewohner, auch im 
Namen seiner Stellvertreterin, aus. Er wünschte allen ein frohes 
Weihnachtsfest und für das kommende Jahr alles Gute, Ge-
sundheit und Zufriedenheit. Nun wurden die Geschenke im Ge-
meinschaftsraum durch den Bürgermeister, seine Stellvertreterin 
und die Kindern verteilt. Den Heimbewohnern war anzusehen, 

wie sehr sie sich doch über den Besuch und die dargebotene 
Abwechslung durch die Kinder freuten. Danach  gingen die 
Kinder mit dem Bürgermeister und seiner Stellvertreterin von 
Zimmer zu Zimmer, um sicherzustellen, dass jeder Bewohner 
eine Überraschung erhielt.

Der Weihnachtsbesuch im Pfl egeheim brachte Freude und Lä-
cheln in die Herzen der Bewohner. Der Bürgermeister und seine 
Stellvertreterin unterstrichen mit ihrem Besuch die Bedeutung 
von Gemeinschaft und Menschlichkeit in der Weihnachtszeit, 
um den Seniorinnen und Senioren ein Stück Lebensfreude zu 
schenken.

Die Hausarztpraxis Allgemeinmedizin auf der Alb und die Ortschaftsverwaltung Dettingen 
laden zur der Zweigpraxis in Dettingen am Albuch, Philipp-Ulrich-

Moser Platz, ein. Die feierliche Eröffnung beginnt im Anschluss an den 
evangelischen Gottesdienst mit Grußworten in der Dettinger Peterskirche. 

Anschließend findet ein Tag der Offenen Tür bis 15:00 Uhr in der Praxis gegenüber der 
Kirche statt. 

Zum vorherigen um in der Peterskirche laden wir ebenfalls 
herzlich ein.  

Matthias Heisler
Bürgermeister

Dr. Klaus T. Kumpe
für die

Allgemeinmedizin auf der Alb

Silke Schock
Ortsvorsteherin
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             Aus gegebenem Anlass !!!!

Die Theatergruppe des RSV 
Heuchlingen steckt derzeit wie-
der mitten in den Proben für die 
kommenden Aufführungen im 
Januar. Das diesjährige Stück 
“Haarige Zeiten“ – eine Komö-
die in 3 Akten von Winnie Abel – 
verspricht wieder unterhaltsame 
Stunden. 

Gespielt wird am 05., 09. und 
10.01.2026 in der Hungerbun-
nenhalle in Heuchlingen. 
Am 05.01.2026 zeigt unser 
Theaternachwuchs erneut 
sein Können im Vorprogramm.

Karten gibt es bei folgenden 
Vorverkaufsstellen: 
Dorfl aden Heuchlingen und 
Kreissparkasse Gerstetten.

Das Ordnungsamt und der Polizeiposten 
Gerstetten informieren:

Abbrennen von Feuerwerk 
zum Jahreswechsel
Wir möchten insbesondere auf die gesetzlichen Vorgaben in Bezug auf 
Feuerwerk zum Jahreswechsel hinweisen.

Feuerwerkskörper der Kategorie 2 dürfen ohne gesonderte Erlaubnis nur 
am 31. Dezember und 1. Januar abgebrannt werden. Die zündende Per-
son muss volljährig (also mindestens 18 Jahre alt) sein. Feuerwerkskör-
per der Kategorie F1 (Kleinstfeuerwerk, früher „Feuerwerksspielzeug“) 
dürfen von Personen ab vollendetem 12. Lebensjahr benutzt werden.

Das Abbrennen in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, 
Kinder- und Altersheimen sowie in unmittelbarer Nähe von Reet- oder 
Fachwerkhäusern und in Bereichen von großen Menschenansammlun-
gen ist verboten.

Beim Umgang mit pyrotechnischen Gegenständen sind die Gebrauchs-
anweisungen der Hersteller, die vorgeschriebene Sicherheitsabstände, 
sowie alle Hinweise zum sicheren Umgang einzuhalten. 

Kaufen Sie nur geprüftes Feuerwerk. Dieses kann man im Inland und 
europäischen Ausland an der Registriernummer und dem CE-Zeichen 
in Verbindung mit der Kennnummer der Prüfstelle erkennen. Geprüftes 
Feuerwerk muss immer diese beiden Kennzeichen aufweisen.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger beim Abbrennen von Feuerwerk 
besonders Rücksicht auf Mitmenschen, Tiere und Umwelt zu nehmen 
und alle gesetzlichen Vorgaben zu beachten.
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Die Firma Weiss aus Günzburg hat im Auftrag der Gemeinde 
Gerstetten am 10.12.2025 mit den Arbeiten zur Sanierung der 
Querstraße in Dettingen begonnen. 

Im Zuge der Bauarbeiten werden die Wasserleitung und der 
Kanal neu gebaut. Bis zur Lindenhalle wird das Trennsystem 
aus der Querstraße herangeführt. Fahrbahn und Gehwege 
werden ebenfalls erneuert. Für die Lindenhalle, Schule und 
Kindergarten werden noch weitere Parkplätze angelegt. 

Die Kosten für diese Maßnahme belaufen sich auf 910.011,40 €. 
Aus dem Sanierungsprogramm „Ortskern Dettingen II“ wird 
die Oberfl ächengestaltung, die Sanierung sowie Aufdimen-
sionierung des Kanals gefördert. 

Die Bauarbeiten werden voraussichtlich bis Ende September 
2026 andauern.

Ein festlich beleuchteter Kirchenraum empfi ng die Besu-
cher des adventlichen Konzerts der Musikschule Gerstetten 
am vergangenen Sonntagnachmittag. Altarraum, Seiten-
bänke, … überall waren Schüler/innen mit Instrumenten 
platziert, um auf ihren Auft ritt im Programm zu warten 
oder im Liederorchester kräft ig mitzuspielen.

Die Musikschule lud zum Konzert zum Zuhören und Mit-
singen ein. Das Publikum sang und musizierte mit den 
rund 60 Instrumentalisten zu Beginn und am Schluss 
Weihnachtslieder. Dazwischen präsentierten zahlreiche 
Ensembles mit konzertanter und weihnachtlicher Musik 
ihre Kunst. 
Auch die jüngsten, die Blockfl öten-Minis, durft en ihr Kön-
nen, welches sie in nur zwei Monaten Unterricht gesammelt 
hatten, eindrucksvoll zu Gehör bringen. Blockfl ötenensem-
ble, Bläserquartett, Klarinettentrio, Querfl ötentrio, Gitar-
rentrio, Klavier zu 4 Händen, Streicherensemble, Vocalen-
semble und Solo-Posaune sowie Orgel mit Altfl öte füllten 
den Programmablauf mit musikalisch bestens ausgereift en 
Beiträgen.

Die gemeinsam musizierten Weihnachtslieder sorgten für 
einen großartigen, gemeinschaft lichen Rahmen für die 
überaus gelungene Veranstaltung. Das Weihnachtskonzert 
der Musikschule gehört zu den festen Größen in der Ad-
ventszeit in Gerstetten.

 Musikschule mit festlichem Adventskonzert in der Michaelskirche
Schüler und Lehrer gestalteten mit den Zuhörern eine kurzweilige, musikalische Weihnachstunterhaltung

Sanierung der Querstraße in Dettingen
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? Was ist los in unserer Gemeinde ?

 Fr. 19.12.25 Wochenmarkt auf dem Marktplatz 
  von 13.00 – 17.00 Uhr

 Sa. 20.12.25  Weihnachtsliedersingen des Liederkranz Heuchstet-
ten in der Dorfmitte von Heuchstetten, 17.00 Uhr

 So. 21.12.25 Musikalische Adventsandacht mit den Blechkannen  
  in der Michaelskirche Gerstetten, 18.00 Uhr

 Di.  23.12.25  Die zweite Chance für Gebrauchtes beim Freundes-
 Di.  30.12.25  kreis für Integration e.V. in der Karlstraße 32, 
  ehemalige Post, von 14.00 – 18.00 Uhr

 Di.  23.12.25  Waldweihnacht des CVJM, Start Ev. Gemeindehaus 
Gerstetten, 19.00 Uhr

 Fr.  02.01.26 Antik- und Trödelmarkt im Ursulastift Gussenstadt,  
  16.00 – 20.00 Uhr
 Sa. 03.01.26 10.00 – 16.00 Uhr

 So. 04.01.26  Feierliche Eröffnung der Hausarztpraxis in Dettingen 
im Anschluss an den Ev. Gottesdienst um 10.30 Uhr

 Mo. 05.01.26  Skatturnier des TSV Gussenstadt im TSV Clubhaus 
Gussenstadt, 16.30 Uhr

 Mo. 05.01.26  Theater des RSV Heuchlingen 
  in der Hungerbrunnenhalle, 19.00 Uhr
 Fr.  09.01.26 Theater des RSV Heuchlingen 
  in der Hungerbrunnenhalle, 19.30 Uhr
 Sa. 10.01.26 Theater des RSV Heuchlingen 
  in der Hungerbrunnenhalle, 19.30 Uhr

Herzlichen
 Glückwunsch
  unseren
   Altersjubilaren

Gerstetten

19.12. Rosmarie Helbich, Wilhelmstraße 20 zum 85.

20.12. Nuri Övüç, Theodor-Heuss-Straße 23 zum 70.

24.12. Barbara Allgöwer, Böhmenstraße 37 zum 75.

27.12. Bodo Glombik, Kantstraße 32 zum 75.

29.12. Rosemarie Eifert, Weissenburgstraße 5 zum 70.

30.12. Meryem Yigit, Brunnenstraße 11 zum 70.

01.01. Büngör Güder, Karlstraße 68 zum 70.

03.01. Zina Boussalmi, Wilhelmstraße 11 zum 80.

04.01. Marianne Bürkle, Böhmenstraße 62 zum 95.

04.01. Angelika Kröll, Böhmenstraße 19/1 zum 70.

08.01. Johanna Hienz, Rosenstraße 14 zum 85.

09.01. Winfried Prosser, Wallbacher Stichle 14 zum 70.

Dettingen

19.12. Siegbert Neuhold, Nonnengasse 18 zum 85.

23.12. Rosemarie Schütt, Weißdornweg 7 zum 75.

28.12. Dieter Paulus,  Holunderweg 6 zum 75.

04.01. Heinz Oßwald, Anhauser Straße 1 zum 90.

Gussenstadt

26.12. Robert Schaupp, Ärmelstraße 13 zum 101.

Heldenfi ngen

24.12. Jürgen Hoffmann, Kastanienweg 9 zum 70.

30.12. Johannes Opferkuch, Baumstraße 26 zum 75.

02.01. Johanna Eisner, Rüblinger Straße 12 zum 90.

03.01. Ingeborg Bosch, Vordere Gasse 2 zum 75.

05.01. Brigitte Banzhaf, Friedhofstraße 17 zum 90.

Klavier: Thessa WeyrichKlavier: Thessa Weyrich
Orgel: Sonja StroblOrgel: Sonja Strobl
Schlagzeug: Werner KopeczkiSchlagzeug: Werner Kopeczki

EINTRITT FREI – SPENDE WILLKOMMEN!EINTRITT FREI – SPENDE WILLKOMMEN!

Cappella 
ChamäleonChamäleon

NeujahrskonzertNeujahrskonzert

Sonntag, 18.01.26Sonntag, 18.01.26
St. Petrus & Paulus  St. Petrus & Paulus 
Kirche GerstettenKirche Gerstetten
18.00 Uhr18.00 Uhr

Mit u.a. von STS, W. Ambros,
R. Fendrich, P. Cornelius, Seiler und Speer,
H. v. Goisern, Spider Murphy Gang. + EAV-Show
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Tombola für die 
Radio7 Drachenkinder
Bei der bereits zum 19. Mal von 
Alverina Grüner mit ihrem Team 
organisierten Tombola in der Heldenfi nger 
Kliffhalle am 3. Advent kamen 1.300 Euro zusammen, 
die an die Radio7 Drachenkinder gespendet werden.

Herzlichen Dank an die zahlreichen Spender, 
die zum Gelingen der Tombola beigetragen haben. 

Dies sind:
Walliser Wohnen und mehr …, Schuh Sport Rau, Riede Optik, 
Salon Michaela, Salon Erhardt, Beauty Friseur, Salon Hirby, 
HDH, Kosmetik Hauff, Bäckereien Günther, Gnaier, Banzhaf, 
Zorn und Frühholz, Landmarkt Günther, BauSpezi Junginger, 
Kreissparkasse, Volksbank, Mille baci, Gasthäuser Ochsen 
Heldenfi ngen, Schlicker Heuchlingen, Altes Sägewerk, Stadt-
garten, Brenzstüble, Piazza, Delphi HDH, Fruchtsäfte Jung-
inger, Fitness Point, Autohaus Lang, Physiopraxis Mandl, 
Metzgereien Köpf und Heußler, Elektro Berroth, Sanitär Banz-
haf, Margot Banzhaf, Autohaus Zimmermann, Uhren Mayer, 
Blumen Dauner, Husquarna Heuchlingen, Wohntraum Hei-
denheim, Benetton Heidenheim, Edeka und Inge Hurlbrink.

Allen nicht Genannten, den Kuchenspendern und Helfer/
innen im Hintergrund, ebenfalls ein herzliches Dankeschön.

Januar

Freitag

09. Die erste Ausgabe im Jahr 
2026 wird am Freitag, 

09. Januar 2026 erscheinen.

Der Redaktionsschluss für diese
Ausgabe ist Montag, 05.01.2026

�

In der Weihnachts- und 
Silvesterwoche erscheint 

kein Amtsblatt.

Liebe Schriftführer unserer Vereine,
liebe Anzeigenkunden,

die Weihnachtsausgabe des Albboten 
für das Jahr 2025 wird heute als 

Dreifachausgabe verteilt.
Vielen Dank für die immer gute 

Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.

BABYMASSAGE
für Babys zwischen 6 Wochen und 6 Monaten

Stefanie Gallner
Die sanfte Massage unterstützt die 
Entwicklung des Kindes, fördert seine 
Motorik und wirkt gegen Blähungen, 
Unruhe und Schlafstörungen. 
Sie trägt zu einer innigen und 
liebevollen Beziehung zwischen 
Mutter/Vater und Kind bei.

Bitte bei der Anmeldung das Geburtsdatum des Kindes angeben.
Bitte mitbringen:  Wolldecke, wasserdichte Unterlage (z. B. 

Moltontuch), Wickelutensilien, Stoffwindel 
zum Abdecken. Massageöl wird gestellt.

Dienstags, ab 13.01.2026, 10.00 – 11.15 Uhr
5 x vormittags, Bahnhotel 2. OG, 45,00 €

Anmeldung und nähere 
Informationen unter:
Tel. 07323 919250 oder per 
E-Mail: vhs@gerstetten.de

PFEFFERLE UND ZIPPERLE
„Kunstvoller Gruscht“

Pfefferle und Zipperle, zwei Comedy- 
Preisträger: unsinnig, tiefsinnig, 
irrsinnig, scharfsinnig ond oifach
wahnsinnig guat!
Wenn die zwei Schwaben auf
die Bühne kommen, dann 
wird’s nicht nur lustig – 
es wird schwäbisch!

Pfefferle und Zipperle sind wie Maultaschen und Kartoffelsalat: 
unschlagbar, bodenständig und voller Überraschungen. Mit ihrem 
trockenen Humor und jeder Menge schräger Geschichten bringen 
sie selbst den größten „Imkellerlacher“ zum Lachen. Das Duo 
bringt Schwäbisch auf die Bühne, wie man es kennt und liebt! 
Wer denkt, Schwaben seien sparsam, wird hier eines Besseren 
belehrt: Bei Pfefferle und Zipperle wird mit Lachern nicht gegeizt!

27.02.2026, VVK: 18 € AK: 20 €, Beginn 20.00 Uhr – 
Einlass ab 19.00 Uhr im Stucksaal (Bahnhotel) Gerstetten

Karten bei: Rathaus, Bücherei 
und VHS Gerstetten, 
Tel. 07323 919250
E-Mail: vhs@gerstetten.de

MALEN MIT AQUARELL UND DECKFARBEN
Kurs für Anfänger und Fort-
geschrittene mit Peter Maier

Die Teilnehmer werden Landschaftsbilder, 
Stillleben oder freie Kompositionen mit der 
Leuchtkraft der Farben gestalten.

Bitte mitbringen: Aquarellblock Größe ca. 
36 x 48 cm Papiergewicht nicht unter 200 
g/m2, Aquarellfarben (Tuben oder Näpfchen) 
oder Deckfarben, Rundpinsel für Aquarell, 
Flachpinsel für Deckfarben Größe 6 – 18, 
Wassergefäß, Malmappen

Dienstags, ab 13.01.2026, 
19.00 – 21.15 Uhr, 7 x Bahnhotel 1. OG,

Anmeldung und nähere 
Informationen unter:
Tel. 07323 919250 oder per 
E-Mail: vhs@gerstetten.de



1982

Rufbereitschaften

Wassermeister  Tel. 0172 7333752

Rettungsdienst  Tel. 112 

Wochenend- und Feiertagsdienst/
Nachtdienst unter der Woche 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)  
           Tel. 116117

Bereitschafts-Praxis Heidenheim
Kliniken Landkreis Heidenheim
Schloßhaustr. 100,
Mo., Di., Do. 19.00 – 21.00 Uhr,
Mi. 16.00 – 21.00 Uhr, Fr. 17.00 – 21.00 Uhr,
Sa., So. und an Feiertagen 8.00 – 20.00 Uhr

Fachärztliche Bereitschaftsdienst 
der Kinder- und Jugendärzte
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 16.00 
Uhr in der Bereitschaftspraxis Heidenheim

Pfl egezentrum Gerstetten  
              Tel. 07323 95252-0

Evangelische Heimstiftung –
Mobile Dienste im Pfl egezentrum
Ambulanter Pfl egedienst 24-Stunden-
Rufbereitschaft         Tel. 07323 95252-15

Tagespfl ege Seniorengarten
 Tel. 07323 952595

Senioren helfen Senioren  
            Tel. 07323 9525234

Ortsseniorenrat Gerstetten
Gesprächstelefon                     Tel. 07323 5372

Verein zur Förderung der Krankenpfl ege
Büro im Bahnhotel, Tel. 07323 9201216 
oder Tel. 07323 9280675 
Beratung für Pfl egende und Menschen 
in schwierigen Lebenssituationen

Ambulanter Pfl ege- und
Betreuungsdienst HomeCare
 Tel. 07323 9531509

Hospizdienst
Martina Müller  Tel. 07323 9280675 (NEU)
Marianne Müller  Tel. 07324 3499
Bereitschaftshandy             Tel. 0175 6085418

Pfl egestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Heidenheim
Beratungsstelle für alle Fragen rund um die 
Themen Pfl ege, Versorgung und Betreuung.
Veronika Bruckner, Tel. 07321 321-2473
Christel Krell,          Tel. 07321 321-2424
pfl egestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
www.landkreis-heidenheim.de/pfl egestuetzpunkt
Landratsamt, Schnaitheimer Str. 12, 
89520 Heidenheim (Seiteneingang Schloss 
Arkaden gegenüber Polizeiausfahrt)

VdK-Hilfe im Sozialrecht
Frieda Eckhardt  Tel. 07323 5519
Hannelore Gutmann  Tel. 07323 7201

Caritas-Familienpfl ege  Tel. 07321 359012

Augenärztlicher Notfalldienst       Tel. 116117

Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0761 12012000

Tierärztlicher Notfalldienst
Für Notfälle wenden Sie sich bitte an Ihren 
Haustierarzt.

Polizeiposten Gerstetten
Heuchstetter Straße 2, Gerstetten
             Tel. 07323 920065

Notdienst der Apotheken
Do., 18.12.2025
Lärchen-Apotheke Gerstetten, Wilhelmstr. 6
Herwartstein-Apotheke Königsbronn, 
Schickhardtstr. 1
Fr., 19.12.2025
Zentral-Apotheke Heidenheim, 
Eugen-Jaekle-Platz 12
Sa., 20.12.2025
Sonnen-Apotheke Lonsee, Hauptstr. 40
Giengener Bärenapotheke Giengen, 
Marktstr. 23
So., 21.12.2025
Zoeppritz-Apotheke Heidenheim, 
Zoeppritzstr. 1
Mo., 22.12.2025
Seebch-Apotheke Geislingen, 
Hohenstaufenstr. 18
Di., 23.12.2025
Adler-Apotheke Herbrechtingen, Lange Str. 37
Stern-Apotheke Geislingen, Tälesbahnstr. 2
Mi., 24.12.2025
Steinhirt-Apotheke Steinheim, Hauptstr. 17

Do., 25.12.2025
Heckental-Apotheke Heidenheim, Rückertstr. 23
Fr., 26.12.2025
Lonetal-Apotheke Amstetten, Hauptstr. 103
Angertor-Apotheke Langenau, Hindenburgstr. 60
Sa., 27.12.2025
Sonnen-Apotheke Heidenheim, Bühlstr. 20
Adler-Apotheke Langenau, Bahnhofstr. 10
So., 28.12.2025
Rathaus-Apotheke Schnaitheim, Am Rathaus 11
Mo., 29.12.2025
Zeppelin-Apotheke Altheim, Kirchstr. 8
City-Apotheke Heidenheim, Karlstr. 1
Di., 30.12.2025
Steinhirt-Apotheke Steinheim, Hauptstr. 17
Mi., 31.12.2025
Seebach-Apotheke Geislingen, 
Hohenstaufenstr. 18
Apotheke Nattheim, Fleinheimer Str. 1
Do., 01.01.2026
Schloss-Apotheke Heidenheim, Hauptstr. 51
Fr., 02.01.2026
Lonetal-Apotheke Amstetten, Hauptstr. 103
Lonetal Apotheke Niederstotzingen, 
Große Gasse 23
Sa., 03.01.2026
Karl-Olga-Apotheke Heidenheim, Karlstr. 12
Fils-Apotheke Geislingen, Überkinger Str. 59
So., 04.01.2026
Veritas Apotheke Süßen, Heidenheimer Str. 63
Mo., 05.01.2026
Herwartstein-Apotheke Königsbronn, 
Schickhardtstr. 1
Di., 06.01.2026
Rathaus-Apotheke Böhmenkirch, Friedhofstr. 6
Giengener Bärenapotheke Giengen, 
Marktstr. 23
Mi., 07.01.2026
City-Apotheke Heidenheim, Karlstr. 1
Fils-Apotheke Geislingen, Überkinger Str. 59
Do., 08.01.2026
Alb-Apotheke Gerstetten, Wilhelmstr. 21
Fr., 09.01.2026
Heckental-Apotheke Heidenheim, 
Rückertstr. 23

Bei kurzfristigen Änderungen bitte unter 
Tel. 22833* (vom Handy) oder Tel. 0137 
88822833* (vom Festnetz) die Notdienste 
erfragen (*max. 69 ct/Min.).

Erinnerung zur Wasserzählerablesung 2025
Falls Sie uns Ihre Werte zur Ermittlung des Jahresverbrauchs noch nicht mitgeteilt haben, 

nutzen Sie bitte die Möglichkeit bis zum 04.01.2026.                     

Über den QR-Code im Ablesebrief kommen Sie direkt zur Online-Zählererfassung für Ihr Buchungszeichen und 

Ihre Zählernummer. Alternativ erreichen Sie die Zählererfassung über unsere Homepage www.gerstetten.de.

Außerdem können Sie die ausgefüllte Mitteilung in den Rathäusern abgeben oder uns Ihren Zählerstand per 

E-Mail mitteilen. Die Online-Zählererfassung ist nur noch bis einschließlich 04.01.2026 möglich.

Bitte teilen Sie uns Ihre Daten bis 04.01.2026 mit, danach erfolgt eine Schätzung. 

Wir bitten um Beachtung!

Die Vorlesestunde am Donnerstag, 18.12.2025 entfällt.

Am 18.12.2025 und 19.12.2025 
ist die Bibliothek geschlossen.
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Amtliches
Gemeinsame amtliche

Bekanntmachungen

Wasserzins, Schmutzwassergebühr,  

Niederschlagswassergebühr

Abschlag 4/2025, fällig am 30.12.2025

Wir bitten alle Wasserabnehmer, die nicht am Abbuchungs-
verfahren teilnehmen, ihren Abschlagsbetrag unter Angabe 
des Buchungszeichens bis 30.12.2025 auf ein Konto der 
Gemeindekasse zu überweisen.

Teilnehmern am Abbuchungsverfahren wird der entspre-
chende Betrag um 30.12.2025 belastet.

Sammlung von Altpapier im Januar 2026

Gerstetten  24.01.2026 MSC
Dettingen  31.01.2026 Jugendfeuerwehr
Gussenstadt  17.01.2026 TSV
Heldenfingen  24.01.2026 Motorradfreunde
Heuchlingen   17.01.2026 Jugendfeuerwehr

Einsammlung der Christbäume

Gerstetten mit den Teilorten Gussenstadt, Sontbergen, 
Erpfenhausen, Heutenburg und Mäderhöfe  
am 10. Januar 2026 

Dettingen, Heldenfingen, Heuchlingen sowie in  
Heuchstetten am 14. Januar 2026.

Sammelplatz Dettingen 
–  am Wertstoff-Zentrum 

(Sonderfall Dettingen: zusätzliche Sammlung durch 
Verein an den Grundstücken bereits am 10. Januar) 

Sammelplatz Heldenfingen: 
– am Dorfplatz

Sammelplatz Heuchlingen: 
– an der Zehntscheuer

Sammelplatz Heuchstetten: 
– Dorfmitte

 

Geänderte Öffnungszeiten über Weihnachten 

und Neujahr des Kreisabfallwirtschaftsbetriebs

Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb teilt mit, dass die Verwal-
tung am Schmittenplatz 5 in Heidenheim am Freitag, 2. Ja-
nuar 2026, geschlossen bleibt. 

Am Montag, 5. Januar 2026 sind wir zu den gewohnten 
Öffnungszeiten von 8.00 bis 12.00 Uhr sowie von 14.00 bis 
16.30 Uhr für Sie da.

Das Entsorgungszentrum Mergelstetten sowie die Wert-
stoff-Zentren im Landkreis sind an folgenden Tagen jeweils 
zu den üblichen Betriebszeiten geöffnet bzw. geschlossen:

Samstag, 27. Dezember 2025  geschlossen
Freitag, 02. Januar 2026  geöffnet
Samstag, 03. Januar 2026  geöffnet
Montag, 05. Januar 2026  geöffnet

Gerstetten

Fundamt

Folgende Fundgegenstände wurden abgegeben:
– Plüschtier, Fundort: Karlstraße
– Schlüssel, Fundort: Bahnhof Gerstetten

Eigentumsansprüche können im Rathaus Gerstetten,
Zimmer 1 und 2 geltend gemacht werden.

Das Standesamt meldet:

Sterbefall 
04.12. Gerhard Kienle, Fuchsweg 23
05.12. Siegmund Herbert Schiele, Schumannstraße 13
07.12. Erwin Adolf Banzhaf, Sontbergen 7

Dettingen

Sammlung von Altpapier

Am Samstag, 20.12.2025 führt der Albverein eine Samm-
lung von Altpapier durch.

Wir bitten Sie, dass das Sammelgut am Samstag, ab 8.00 
Uhr, bereitgestellt wird.

Das Standesamt meldet:

Sterbefall 
05.12. Hans Zimmermann, Buchenweg 6

Heldenfi ngen

Aus der Sitzung des Ortschaftsrates Heldenfingen

Jugendprojekt und aktuelle Themen in Heldenfingen 
In der Sitzung des Ortschaftsrates Heldenfingen stand unter 
TOP 1 das Jugendprojekt „Sag, was Sache ist“ im Mittelpunkt. 
Frau Marina Steinat-Schäufele war hierzu eingeladen und stell-
te dem Gremium die Ergebnisse der von ihr im Rahmen ihrer  
Bachelorarbeit durchgeführten Jugendbefragung vor. Ziel der 
Befragung war es, junge Menschen im Alter von 10 bis 17 Jah-
ren aktiv in die Gestaltung ihres Lebensraumes einzubeziehen 
– ein Ansatz, der bei den Jugendlichen auf große Zustimmung 
gestoßen ist.
Die Auswertung zeigt eine Vielzahl an Wünschen und Ideen: 
Ganz oben auf der Wunschliste steht ein fester Treffpunkt, etwa 
in Form eines Bauwagens. Genannt wurden außerdem ein See 
zum Schwimmen, gemeinsame Ausflüge, Kinoabende oder 
Fahrten ins Kino, ein überdachter Bolzplatz sowie Einkaufsmög-
lichkeiten, die stärker auf die Interessen der Jugendlichen aus-
gerichtet sind. Auch ein verbesserter öffentlicher Nahverkehr in 
die umliegenden Orte und Städte wurde angesprochen, da dies 
den Alltag der Jugendlichen deutlich erleichtern würde.
Die Bachelorarbeit wurde dem Ortschaftsrat vorgelegt und 
macht deutlich, dass als vordringlichstes Anliegen zunächst die 
Suche nach einem geeigneten Treffpunkt angegangen werden 
sollte. Ortsvorsteher Matthias Bosch betonte in diesem Zu-
sammenhang, dass sich die Jugendlichen grundsätzlich selbst 
organisieren müssten. Die Gemeindeverwaltung werde diesen 
Prozess jedoch unterstützend begleiten und dort helfen, wo es 
sinnvoll und möglich sei. Frau Steinat-Schäufele wird weiterhin 
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in Kontakt mit den Jugendlichen bleiben, um den Prozess zu 
konkretisieren und nächste Schritte gemeinsam zu entwickeln.

Bekanntgaben und Verschiedenes 
Die Nachbesprechung zum Volkstrauertag ergab, dass der Ab-
lauf der Gedenkfeier in der Aussegnungshalle insgesamt gut 
angenommen wurde. Künftig soll der Ablauf jedoch noch leicht 
überarbeitet werden.
Für die Aussegnungshalle wurde außerdem die Beschaffung  
eines Rollschlittens für das vorhandene E-Piano beschlossen. 
Der Ortschaftsrat stimmte diesem Vorschlag einstimmig zu.
Zum Sachstand der Baumaßnahmen an der Fußgängerunter-
führung der Umgehungsstraße wurde informiert; dieser wurde 
vom Gremium zur Kenntnis genommen. Der Glasfaserausbau 
soll nach aktuellem Stand im Frühjahr 2026 starten.
Die von der Freiwilligen Feuerwehr Gerstetten, Abteilung Helden-
fingen, initiierte Baumpflanz-Challenge wurde vom Ortschaftsrat 
angenommen. Ein geeigneter Standort wird noch gesucht, als 
Baumart wird die Elsbeere favorisiert.
Der Obst- und Gartenbauverein erkundigte sich nach dem Ver-
sicherungsschutz der Mitglieder bei Baumschnittarbeiten. Eine 
Rückmeldung soll erfolgen, sobald hierzu Informationen vom 
Hauptamt vorliegen.
Zum Gemeindestadel berichtete Ortschaftsrat Klaus Steinat 
über den aktuellen Sachstand. Auch der Turnhallenboden ist 
inzwischen in die Jahre gekommen und muss saniert werden. 
Hierzu wird ein Kostenvoranschlag angefordert.
Abschließend wurde bekannt gegeben, dass die nächste Senio-
renfeier am 22. März 2026 stattfinden wird.

Gussenstadt

Aus der Sitzung des Ortschaftsrates Gussenstadt

Abbruch Turn- und Festhalle 
Die Tage der alten Turn-und Festhalle in Gussenstadt sind ge-
zählt. Es soll dort ein multifunktionaler Platz entstehen. Im Rat 
wurde der Plan des Büros Hüperplan vorgestellt und ausgiebig 
besprochen. Die Verbesserungsvorschläge werden nun weiter-
geleitet. Noch aber habe man Zeit, um weitere Ideen reifen zu 
lassen.

Ursulastift 
Mit Beginn des neuen Jahres wird die Gemeinde Hauptmieter 
des Ursulastifts sein. Alles, was bislang im Rathaus unterge-
bracht ist, müsse nunmehr ins Stiftsgebäude umziehen, erläu-
terte der Ortsvorsteher. Als erstes werde die Ortschaftsverwal-
tung ihren Platz im barrierefreien Ursulastift erhalten. Danach 
kommen Liederkranz, DRK und zum Schluss die Ortsbücherei.  
Alles Weitere müsse sich einspielen. Später soll auch der Defi 
im Stiftsgebäude seinen Platz finden.10 Grad plus brauche das 
Gerät rund um die Uhr mindestens, unterstrich Georg Jäger als 
Fachmann vom DRK. Das zweite Gerät hängt betriebsbereit in 
der neuen Turnhalle.

Spende vom Albwerk 
Die Albwerke in Geislingen bedenken auch im neuen Jahr Guss-
enstadt mit einer Spende von 1000 Euro. Der Betrag  wird auf 
Beschluss des Ortschaftsrates dem Spielplatz im Pausenhof der 
Schule zugutekommen. Dort wollen Eltern und Freunde der Kin-
der zur Bereicherung des kleinen Eldorados  ein Baumhaus bau-
en. Das Spielgelände, so Thomas Häcker, finde in der Öffentlich-
keit Anerkennung und auch Nachahmer. Das bereits vorhandene 
Pausenhäusle ist nach Einschätzung von Ortschaftsrätin Cathrin 
Hollmann „nett, aber gefährlich“. Die Väter wollen daher zu Ham-
mer und Säge greifen und mögliche Gefahrenstellen beseitigen.

Baugesuch 
Als Voranfrage früher schon einmal behandelt, erhielt des Bau-
vorhaben in der Hauptstraße 70 in Gussenstadt die volle Zustim-
mung durch den Ortschaftsrat. Wohnhaus, Stall und Scheune 
sollen zu einem reinen Wohnhaus umgebaut werden.

Kindergarten 
Künftig soll es für die Mäuler der drei Gruppen im neuen  
Kindergarten und auch der Schule auf Kosten der Eltern ein 
Mittagessen geben. Aktuell laufen hierzu Bedarfsabfragen. Die 
potenziellen Essenslieferanten brauchen leider eine gewisse 
Mindestmenge an bestellten Essen. Gefallen würde es dem 
Ortsvorsteher, wenn z. B. Omas als Tischgefährtinnen Zutritt 
hätten. (bi)

Ursulastift Gussenstadt

Antik- und Trödelflohmarkt 
Freitag,    2. Januar 2026, von 16.00 bis 20.00 Uhr, sowie am 
Samstag, 3. Januar 2026, von 10.00 bis 16.00 Uhr 
Museum mit Otto-Neubrand-Ausstellung geöffnet 
Aufgrund einer umfangreichen Neuordnung der Museumsräume 
mussten verschiedene Bereiche geleert werden. Zahlreiche his-
torische Gegenstände aus dem Museumsbestand, die nicht ins 
Portfolio des Museums passen, sollen nun ein neues Zuhause 
finden. 
Der Antikflohmarkt findet in der Jakobshalle in Gussenstadt 
statt. Angeboten werden unter anderem antike Möbel, histori-
sches Spielzeug, historische Werbeschilder und Dosen, dekora-
tive Objekte, Bücher, Nähmaschinen, Rechenmaschinen, Werk-
zeuge, Bilder und vieles mehr.
Ein besonderes Highlight: An beiden Tagen ist auch das Heimat-
museum geöffnet. Besucherinnen und Besucher können dort 
die aktuelle Ausstellung über das Werk des Künstlers Otto Neu-
brand besichtigen, die weiterhin im Haus präsentiert wird.
Der Erlös des Flohmarkts kommt vollständig dem Ursula-Stift 
und dem Erhalt des traditionsreichen Heimatmuseums zugute. 
Die Organisatoren hoffen auf zahlreiche Gäste aus der Region, 
die mit ihrem Besuch sowohl ein Stück Geschichte erwerben als 
auch die kulturelle Arbeit des Hauses unterstützen.

Ortschaftsverwaltung Gussenstadt geschlossen 

Die Ortschaftsverwaltung Gussenstadt bleibt in der Zeit vom
22.12.2025 – 24.12.2025 und 05.01.2026 – 06.01.2026 
geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

Fundamt

Folgender Fundgegenstand wurde abgegeben:
–  Kroatischer Reisepass in einer schwarzen Bauchtasche  

Fundort: Hofmarkt Wiesäckerhof Gussenstadt

Eigentumsansprüche können im Rathaus Gerstetten, Zimmer 1 
und 2 geltend gemacht werden.

Heuchlingen

Fundamt

Folgender Fundgegenstand wurde abgegeben:
– Fahrrad, Fundort Hungerbrunnenhalle Heuchlingen

Eigentumsansprüche können bei der Ortschaftsverwaltung 
Heuchlingen, Flügelstraße 9, geltend gemacht werden.

Kunkelstube Heuchlingen 

Wir treffen uns wieder am Mittwoch, 07. Januar 2026 
ab 14.30 Uhr im RSV-Clubhaus.

Wir freuen uns auf Euch, das Kunkelstuben Team. Wer abgeholt 
werden möchte,  bitte bis 12.00 Uhr anrufen, Tel. 8179.



1985

Abteilung Gussenstadt

Samstag, 20.12.2025 ab 19.30 Uhr im Gasthaus Hirsch 
Weihnachtsfeier der Abteilung

Montag, 22.12.2025 um 20.00 Uhr im Magazin 
Übungsdienst

Über den Jahreswechsel findet kein Übungsdienst unserer 
Abteilung statt. Am 23.01.2026 findet unsere Abteilungs-
hauptversammlung statt. Der erste Übungsdienst 2026 ist 
am 26.01.2026. 

Abteilung Heldenfingen

Die Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Gerstetten, 
Abteilung Heldenfingen, findet am Samstag,  17. Januar 2026, 
um  19.00 Uhr im Gerätehaus statt.

Tagesordnung 
Begrüßung
  1. Bericht Abteilungskommandant
  2. Bericht Jugendgruppenleiter
  3. Bericht Schriftführer
  4. Bericht Kassierer
  5. Bericht Kassenprüfer
  6. Entlastungen
  7. Ansprachen
  8. Wahlen
  9. Eintritte, Austritte, Übertritte
10. Beförderungen
11. Ehrungen
12. Anträge
13. Jahresplanung
14. Verschiedenes

Anträge sind schriftlich bis spätestens 10.01.2026 bei Abt.Kdt. 
Jürgen Bosch einzureichen.

Jugendfeuerwehr

Hauptversammlung Jugendfeuerwehr Gerstetten
Die Hauptversammlung der Jugendfeuerwehr Gerstetten findet 
statt am Freitag, 09.01.2026 um 18.30 Uhr im Feuerwehrgeräte-
haus in Gerstetten 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Grußworte
4. Neueintritte
5. Ehrungen/Traditionsnadel
6. Wahlen
7. Anträge/Verschiedenes

Anträge sind schriftlich bis spätestens Donnerstag, 08.01.2026 
bei Michael Bosch, Bussardweg 3, 89547 Gerstetten-Gussen- 
stadt einzureichen.

Jugendgruppe Gussenstadt

Samstag, 20.12.2025 ab 19.30 Uhr im Gasthaus Hirsch 
Weihnachtsfeier der Abteilung

Dienstag, 23.12.2025 um 19.00 Uhr im Magazin 
Übungsdienst

Samstag, 27.12.2025 um 18.00 Uhr im Magazin 
Casinoabend

Die Jugendgruppe Gussenstadt ist über den Jahreswechsel 
in der Winterpause. 
Die nächste Veranstaltung ist die Jahreshauptversammlung 
der Jugendfeuerwehr der Gesamtgemeinde Gerstetten am 
09.01.26. Der erste Termin unserer Jugendgruppe ist einen Tag 
später, am 10.01.26.

Hier findet unsere alljährliche Weihnachtsbaumsammlung 
in Gussenstadt statt. Der erste Übungsdienst 2026 ist am 
Dienstag, 13.01.2026 um 19.00 Uhr im Magazin. 

Jugendgruppe Heldenfingen

Jahresabschlussfeier
Die Jugendgruppe Heldenfingen trifft sich am Freitagabend 
von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Feuerwehrmagazin Heldenfin-
gen zum gemeinsamen Jahresabschluss. Wer möchte, darf ger-
ne etwas zum gemeinsamen Buffet mitbringen.
Wer Interesse an der Jugendfeuerwehr hat und zwischen 10 und 
17 Jahre alt ist, darf sehr gerne mal bei unseren Jugendübungen 
reinschaun. 
Wir würden uns sehr über neue Kinder und Jugendliche freuen.

Telefon:

07323 919250

Karlstr. 34, 89547 Gerstetten, Fax 07323 919252 
www.vhs.gerstetten.de, vhs@gerstetten.de
Öffnungszeiten: Montag, 9.00 – 11.30 Uhr, Mittwoch, 16.00 – 19.00 Uhr

Die Geschäftsstelle ist während der Weihnachtsferien vom 
22.12.25 – 06.01.26 geschlossen. 

Anmeldungen sind online möglich
www.vhs.gerstetten.de  oder per E-Mail vhs@gerstetten.de 

BB205-104 Malen mit Aquarell und Deckfarben 
Kurs für Anfänger und Fortgeschrittene
dienstags, ab 13.01.2026, 19.00 – 21.15 Uhr, 7 x abends
Bahnhotel 1. OG
90,00 €

BB300-100 Babymassage 
für Babys zwischen 6 Wochen und 6 Monaten
dienstags, ab 13.01.2026, 10.00 – 11.15 Uhr, 5 x vormittags
Bahnhotel 2. OG
45,00 €

BB302-126 Sanftes Vitaltraining, – 
beweglich bleiben mit sanften Übungen 
montags, ab 12.01.2026, 15.00 – 16.00 Uhr, 5 x nachmittags
Bahnhotel 3. OG
26,70 €

BB100-002 Naturseifenherstellung im Kaltverfahren 2 
Freitag, 16.01.2026, 19.00 – 22.30 Uhr
Bahnhotel 1. OG
16,00 € zzgl. Materialkosten ca. 25,00 € 
direkt bei der Kursleiterin zu bezahlen
Anmeldeschluss: 12.01.2026

BB201-004 Pfefferle und Zipperle mit „ Kunstvoller Gruscht „ 
Pfefferle und Zipperle, zwei Comedy-Preisträger. Unsinnig, tief-
sinnig, scharfsinnig, irrsinnig ond oifach wahnsinnig guat!
Das Duo bringt Schwäbisch auf die Bühne, wie man es kennt 
und liebt! Wer denkt, Schwaben seien sparsam, wird hier eines 
Besseren belehrt: Bei Pfefferle und Zipperle wird mit Lachern 
nicht gegeizt!
Beginn der Vorstellung: 20.00, Einlass: 19.00
Karten im VVK: 18,00 € , Abendkasse 20,00 €
erhältlich bei: VHS Gerstetten, 07323 919250, vhs@gerstetten.
de, , beim Rathaus und in der Bücherei in Gerstetten.
Freitag, 27.02.2026, 20.00 – 22.00 Uhr
Bahnhotel Stucksaal
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BB301-119 Autogenes Training - Schnupperworkshop 
1 großes Handtuch und 1 Decke mitbringen
Samstag, 10.01.2026, 13.30 – 16.30 Uhr
Bahnhotel 3. OG
24,00 €

CC201-007 Heisenberg - Tourneetheater Stuttgart 
Erleben Sie mit „HEISENBERG“ ein ebenso hintergründiges 
wie humorvolles Theaterstück!
Freuen Sie sich auf fesselnde Dialoge, die, wie in einem 
Poker-Spiel, immer alles aufs Ganze setzen.
16,00 € Vorverkauf, 18,00 € Abendkasse
Karten erhältlich bei:
VHS Gerstetten, 07323 919250, vhs@gerstetten.de, 
beim Rathaus und in der Bücherei in Gerstetten.
Samstag, 07.03.2026, 20.00 – 21.30 Uhr 
Bahnhotel Stucksaal

Senioren

Weihnachten damals
„Der Krieg hat einen langen Arm. Noch lange nachdem er vorbei 
ist, holt er sich seine Opfer. (Martin Kessel, deutscher Schriftsteller). 
Kriegsende vor 80 Jahren. 
„Es war ein stilles Weihnachten – zwar ohne Krieg, aber auch 
ohne Frieden“. Wie überall im Land fanden auch bei uns bis 
Weihnachten hin Trauergottesdienste für Gefallene und Verstor-
bene statt. Pfarrer Holzapfel erinnerte zudem an alle, die mehr 
haben als andere, an ihre christliche Pflicht zu helfen. Ein wenig 
Weihnachtsstimmung kam auf, als kurz vor den Feiertagen eine 
Sonderzuteilung von 1000 gr. Mehl, 400 gr. Zucker und etwas 
Backpulver genehmigt wurde. Am Tag vor Heilig Abend traf der 
erste  entlassene Gefangene aus Russland ein, mit 100 Pfund 
Gewicht. Es war ein stilles Weihnachten!
Eure Seniorenleiterin Elfriede Heinle

Landratsamt Heidenheim

Öffnungszeiten über Weihnachten und Neujahr 
Die Dienststellen des Landratsamtes Heidenheim sind von  
Mittwoch, 24. Dezember 2025, bis einschließlich Freitag,  
26. Dezember 2025, sowie von Mittwoch, 31. Dezember 2025, 
bis einschließlich Dienstag, 6. Januar 2026, geschlossen. Das 
Medienzentrum des Landkreises Heidenheim ist von Dienstag, 
23. Dezember 2025, bis Dienstag, 6. Januar 2026, geschlossen. 
Ab Mittwoch, 7. Januar 2026, sind die Dienststellen zu den üb-
lichen Öffnungszeiten wieder erreichbar.
Außerdem ist zu beachten, dass bereits seit November 2025 die 
Kfz-Zulassungsbehörde von Montag bis Freitag mit erweiterten 
Öffnungszeiten erreichbar ist. Im Zuge der Anpassungen entfällt 
ab 2026 die Samstagsöffnung.

Baumschnittförderung wird fortgeführt  
Erhalt und Entwicklung der Streuobstbestände in Baden-
Württemberg sollen unterstützt werden 
Das Land Baden-Württemberg setzt den Erhalt der regionaltypi-
schen Streuobstbestände fort und fördert auch in den kommen-
den drei Jahren von 2026 bis 2028 den fachgerechten Schnitt 
von Streuobstbäumen. Im Landkreis Heidenheim haben bereits 
in der Förderperiode 2020 bis 2025 zahlreiche private Wiesen-
besitzer und Landwirte vom Baumschnittförderprogramm pro-
fitiert. Auch örtliche Obst- und Gartenbauvereine beantragten 
erfolgreich die Prämie.
Grundsätzlich richtet sich das Förderprogramm an Privatperso-
nen, Vereine, Kommunen und Betriebe. Gefördert wird der fach-
gerechte Schnitt von Streuobstbäumen, sowohl der regelmäßige 
Pflegeschnitt als auch der Erziehungsschnitt junger Bäume ab 
dem dritten Standjahr. Ziel des Programms ist die Unterstützung 
des Erhalts und der Entwicklung wertvoller Biotope und damit 

auch die Förderung des Lebensraums für streuobstwiesentypi-
sche Tiere und Pflanzen.

Pro fachgerechtem Schnitt (Pflege- und Erziehungsschnitt) soll 
ein Zuschuss in Höhe von 18 Euro pro Baum gewährt werden. 
Mit einem Sammelantrag kann ab sofort die Aufnahme in das 
Förderprogramm beantragt werden.

Anträge können bei dem Regierungspräsidium gestellt werden, 
in dessen Regierungsbezirk der Antragstellende seinen Wohn-
sitz hat. Einwohnerinnen und Einwohner des Landkreises Hei-
denheim stellen Anträge beim Regierungspräsidium Stuttgart.

Der Sammelantrag ist einmalig bis zum Stichtag 15. Juni 2026 
beim zuständigen Regierungspräsidium zu stellen. Wer bereits 
Baumschnitte im ersten Schnittzeitraum (1. Februar 2026 - 15. 
April 2026) geltend machen möchte, muss den Antrag zwingend 
bis zum 15. Januar 2026 einreichen.

Das Formular zur Sammelantragstellung, detaillierte Hinweise 
zum Programm und dem Förderverfahren sowie Ansprechper-
sonen sind auf der gemeinsamen Internetseite der Regierungs-
präsidien unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/wirt-
schaft/foerderungen/seiten/streuobst zu finden.

Erfolgreiche Weiterbildung beim Zweckverband Wasserver-
sorgung Ostalb 
Tobias Henseler, der am 01.01.2013 beim Zweckverband 
als gelernter Gas- und Wasserinstallateur eintrat, konnte am 
29.04.2025 die Weiterbildung zum „geprüften Wassermeister“ 
mit gutem Erfolg abschließen. Die Weiterbildung fand in den 
letzten zwei Jahren in Form von Blockunterricht statt. Er absol-
vierte die Ausbildung im Interesse und mit Unterstützung des 
Zweckverbandes neben seiner normalen Berufstätigkeit.

Am 01.09.2025 trat der neue Auszubildende für den Beruf „Um-
welttechnologe für Wasserversorgung“, Christian Pfeilmeier, in 
den Zweckverband ein.

Frau Sabine Winkelmann, die seit 01.09.2006 im kaufmänni-
schen Bereich tätig war, verabschiedete sich zum 30.09.2025 
aus dem Zweckverband, um sich beruflich zu verändern. Auf 
ihre Stelle konnte der Zweckverband ab 01.12.2025 Frau Bri-
gitte Sautter, die eine kaufmännische Ausbildung und umfang-
reiche Berufserfahrung in diesem Bereich mitbringt, gewinnen.

Mit persönlichen Worten begrüßte der Verbandsvorsitzende Bür-
germeister Matthias Nägele im Rahmen einer Feierstunde am 
29.09.2025 die neuen Mitarbeiter Christian Pfeilmeier und Bri-
gitte Sautter und verabschiedete sich von Sabine Winkelmann 
mit einem Geschenk. Tobias Henseler gratulierte er zum erfolg-
reichen Abschluss und überreichte ebenfalls ein Geschenk.

V. l. n. r.: Geschäftsführer Matthias Sperrfechter, Brigitte Sautter, Chris-
tian Pfeilmeier, Tobias Henseler, Sabine Winkelmann, Verbandsvorsitzen-
der Bürgermeister Matthias Nägele
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 Nikolausbesuch in der Grundschule 
 Einige Tage nach dem Nikolaustag, am 06. Dezember, fand der 
Nikolaus auch den Weg ins Bildungszentrum Gerstetter Alb. 
 Pünktlich kam er zuerst in die 3. Klassen und ermahnte die Kin-
der, gut miteinander umzugehen.   Natürlich hatte er auch viel Lob 
dabei und erzählte, dass viel gelernt wurde und sich viele Kinder 
 sehr anstrengen und im Schulall-
tag bemühen. 

 Danach besuchte er die 4. Klas-
sen und freute sich, dass die Kin-
der gut zuhörten, was er ihnen 
zu sagen hatte. Es gab auch da 
Lob, doch auch über Streitigkei-
ten berichtete er. Die Kinder ver-
sprachen, sich das Gehörte zu 
Herzen zu nehmen und sich nicht 
mehr zu streiten. 

   Die ersten und zweiten Klassen 
hatten Lieder und Gedichte vor-
bereitet, die sich der Nikolaus 
anhörte und die Kinder darüber 
lobte.   Auch hier teilte er, wie in 

den anderen Klassen, Schokolade, Mandarinen und Lebkuchen 
aus.     Alle freuten sich und baten den Nikolaus, auch nächstes 
Jahr wieder vorbeizukommen.   Großer Dank an den Nikolaus, 
der keine Mühe gescheut und alle Klassen gut versorgt hat! 

 Grundschule Gussenstadt 

  Lebendiger Adventskalender 
 Am Mittwoch, 3.12.25 fand in Gussenstadt im neuen idyllischen, 
naturnahen Pausenhof der Lebendige Adventskalender statt.
Eltern, Förderverein, Lehrer und Schüler sorgten mit einem klei-
nen adventlichen Rahmenprogramm, Punsch und Waffeln für 
ein schönes, stimmungsvolles Debut.    

Schulen




